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BACK AGAIN. Es fühlt sich an, als wäre die ACG nun endgültig aus dem 
langen (Corona-)Winterschlaf erwacht. Das offizielle Ende der Pandemie 
ist überall zu spüren. Exkursionen waren endlich wieder bedenkenlos plan- 
und durchführbar, diverse Projekte mit externen Institutionen konnten an 
den Start gehen. Überall war ein emsiges Treiben, Werkeln und Tüfteln zu 
beobachten. Das gesamte Schulleben war geprägt von einer Aufbruch-
stimmung. Einem unstillbaren Tatendrang, nachdem wir viel zu lange auf 
der Bremse stehen mussten. Es wurde nachgeholt, was so lange nicht 
möglich war. So steht dieses Schuljahr mehr denn je für eine bunte Vielfalt 
und einen Reichtum an wertvollen Erfahrungen, was angesichts des 
extrem kurzen Schuljahres wirklich bemerkenswert erscheint. Das machte 
sich natürlich auch bei der Erstellung dieses Elternbriefes bemerkbar. 
Schnell waren die zur Verfügung stehenden vier Seiten gesprengt. Alle 
eingereichten Texte mussten stark gekürzt werden – die AutorInnen mögen 
es mir verzeihen. So erhielt eine ganz besondere Aktion, unser Projekt zum  
World Ocean Day, eine eigene Seite als Einleger. Viel Spaß beim Stöbern! 

K. Krüger 
 

 
 
SOLARMOBIL. Am 17.05.2023 nahmen SchülerInnen der Klassen 7d, 7f und 
8d am Klima-Dialog im Rahmen des Solarbutterfly-Events teil. Dort konnten 
die SchülerInnen mit Vertretern der Stadt und Klimaaktivisten in Dialog 
treten. Es wurden spannende Fragen an die Politik und die Klimaschutz-
beauftragten gestellt. Besonders beeindruckend war es, das Projekt 
„Solarbutterfly“ kennenzulernen. Ebenso machte ein Klimaparcours auf die 
Anliegen des Klimaschutzes aufmerksam und regte zum Nach- und Weiter-
denken über unseren Umgang mit der Umwelt an.                         S. Sonnenberg 
 

AKTUELLES AUS DEM BOT. Im Februar fand der 4. Berufsinfotag statt, bei 
dem sich alle SchülerInnen ab Klasse 9 über circa 30 verschiedene 
Berufszweige und Lebenswege vom Arzt bis zum Tourismusmanagement 
informieren konnten.  
Dank der großzügigen Unterstützung der Rudolph Knupp-Stiftung konnte 
Anfang Juni zum zweiten Mal das Berufsorientierungstraining für den 7. 
Jahrgang angeboten werden. Dieses besondere Format wird von Azubis 
der Zwillingswerke in Kooperation mit dem Technikzentrum Minden-Lübbecke 
durchgeführt und ermöglicht den SchülerInnen an unterschiedlichen 
Stationen viele verschiedene praktische Erfahrungen zu sammeln und 
anschließend ein Feedback zu ihrer Arbeit zu erhalten. 
Hochschulwochen, Uni Live oder Duales Orientierungspraktikum - viele 
SchülerInnen der SII konnten so im Laufe dieses Schuljahres spannende 
Einblicke in das Unileben erhalten. Zudem kam im Januar die CBS 
(International Business School) mit der zweiten Walk-In-Beratung an die 
ACG. Mit Daniel Tillmanns vom BIZ hat zu diesem Schuljahr ein neuer 
Berater die Unterstützung der SchülerInnen auf ihrem Weg zur Berufswahl 
aufgenommen. Er kommt wöchentlich an unsere Schule und stärkt damit 
auch das StuBo-Team der ACG: Astrid Butz, Dana Brecht, Birgit Görner, 
Sevinc Icyer und Robert Walther.                                                               S. Pless 
 

UNESCO-BAUMPFLANZAKTION. Der Solinger Wald befindet sich in einem 
schlechten Zustand! Lange Trockenperioden und die Borkenkäferplage 
forderten ihn gerade in den letzten Sommerperioden extrem heraus. Um 
dem Wald zu helfen, pflanzte die 9f der ACG am 30.03.2023 in Kooperation 
mit der Stadt 100 neue Buchen im Solinger Waldgebiet. Mit dieser Aktion 
wollen wir einen Beitrag zum Klimaschutz leisten und hoffen, dass die 
gepflanzten Setzlinge in Zukunft starke und klimaresistente Bäume werden, 
die den Solinger Wald so schön machen.                                                J. Haag 
 

ALPAKA-AG. Die Alpaka-Farm befindet sich in der Nähe der Kohlfurth in 
Wuppertal inmitten der Natur. Wir besuchten mit unterschiedlichen 
SchülerInnen verschiedener Jahrgangsstufen den Hof der Farm. Dort durften 
wir die faszinierenden Tiere hautnah erleben und sogar mit ihnen spazieren 
gehen. Zudem wurden kleine Spiele gespielt und eine Schnitzeljagd 
durchgeführt. Wir hatten großen Spaß und würden immer wieder gerne 
daran teilnehmen.                                               Lilly Holly und Laura D’Alessio (7f) 



AKTUELLES AUS DEM MINT-BEREICH. 
Im AG Bereich wurde fleißig gegärtnert, getüftelt, es wurden kriminalistische Probleme 
gelöst und ein Aquarium erfolgreich gepflegt. In der Chem-pions AG bearbeiteten 
die TeilnehmerInnen fleißig die Aufgaben des Chem-pions Wettbewerbs und  nahmen 
am bundesweiten MNU Physikwettbewerb in der Juniorstufe sowie beim jährlich 
stattfindenden Schülerwettbewerb Freestyle-Physics teil. 
 

3D-Print School. Im Februar und März dieses Jahres hatten 20 SchülerInnen unserer 
Schule im Rahmen des BeST-Projektes „3D-Print School“ die Möglichkeit, im Rahmen 
einer AG einen 3D-Drucker zusammenzubauen, einzurichten und anschließend 
ausgiebig für eigene Projekte zu nutzen. So wurden CAD-Zeichnungen von individuali-
sierten Schlüsselanhängern und Modellhäusern erstellt und anschließend aus-
gedruckt. Der neue 3D-Drucker wurde vom Bergischen Schultechnikum (BeST) 
finanziert und verbleibt für weitere Projekte an der ACG. 
 

Film- und Fotoprojekt. Ab dem 08.05. fand zum wiederholten Mal ein viertägiges 
Film- und Fotoprojekt statt, das durch unsere Kooperation mit dem Bergischen 
Schultechnikum ermöglicht wurde. SchülerInnen der Jahrgangsstufen 7 und 8 
tauchten in die bunte Welt der Mediengestaltung ein und erfuhren von Filmprofis 
aus erster Hand, was alles für gute Aufnahmen und die Erstellung eines Kurzfilmes 
nötig ist. In zahlreichen praktischen Phasen wurden die Tipps und Tricks sofort 
ausprobiert und es entstanden eindrucksvolle Fotos und Filme. Nebenbei stellten 
die DozentInnen ihre Arbeit am Set und während der Nachproduktion vor und 
lieferten spannende Einblicke in Medienberufe. 
 

Elektro- und Automationstechnik. Um dem Fachkräftemangel im Bereich tech-
nischer Berufe entgegenzuwirken, stellten wir im Rahmen der Berufsorientierung ein 
schulinternes Projekt auf die Beine. SchülerInnen des 10. Jahrgangs entwickelten in 
einem fünfstündigen Projekt „Buzzer-Boxen“ für Quizduelle. Ein Team übernahm die 
Konstruktion der Hardware und das andere Team kümmerte sich währenddessen 
um die Programmierung. Am Ende des Projektes funktionierten alle „Buzzer-Boxen“. 
Alle waren sichtlich zufrieden mit ihrer erfolgreichen Arbeit.                            A. Stieglitz 
 

Workshops für GrundschülerInnen. Auch der Nachwuchs an den Grundschulen soll 
in spannenden MINT-Projekten begeistert werden: Am 15.03.2023 besuchten uns 
die Klassen 3a, 3b und 3c der Grundschule Bünkenberg-Widdert und nahmen an 
gleich zwei verschiedenen MINT-Workshops teil. Im ersten Workshop erlebten die 
GrundschülerInnen die Faszination der Chemie durch Experimente zum Thema 
„Feuer und Flammen“. Angeleitet wurden sie durch die SchülerInnen des Grund-
kurses Chemie der Q2. Kurz vor den Abiturprüfungen hatten die AbiturientInnen 
Experimente entwickelt und Anleitungen geschrieben, sodass unsere jungen Be-
sucher die Experimente weitestgehend selbst durchführen konnten. So sammelten 
sowohl die angehenden AbiturientInnen Erfahrungen beim Unterrichten von 
jüngeren SchülerInnen als auch die GrundschülerInnen gewannen Einblicke in den 
Chemieunterricht. In einem zweiten Workshop experimentierten SchülerInnen der 
Klassen 7a und 7b mit den GrundschülerInnen zum Thema „Was ist Luft? Nichts?“ 
Hierzu führten unsere jungen BesucherInnen einfache Experimente aus den 
Bereichen Physik, Chemie und Biologie unter der fachkundigen Anleitung der 
SiebtklässlerInnen durch, die den Workshop mit viel Mühe und Begeisterung 
vorbereitet hatten. Alle hatten großen Spaß und freuen sich auf ein nächstes Mal.                      
                                                                                                               A. Groß und B. Strich 
Besuch im Schülerlabor der Bayer AG Monheim. Am 26.04.2023 besuchte der 
Biologie LK der Q1 mit ihrer Lehrerin Frau Groß das Schülerlabor der Bayer AG in 
Monheim. Hier konnten die SchülerInnen einen Tag lang in einem Labor Experi-
mente zur Untersuchung des Erbgutes durchführen. Die TeilnehmerInnen erfuhren 
viel über die Forschungs- und Produktionsgebiete der Bayer AG in Monheim und 
erhielten Einblicke in die Ausbildungsberufe, die es im Bayer-Konzern gibt. Eine tolle 
Erfahrung!                                                                                                                   A. Groß 
 

Mitmach-Maschine. Die Klasse 5c besuche das LVR Industriemuseum in Solingen, 
um dort die Mitmach-Maschine zu erkunden. Die Mitmach-Maschine ist eine große 
begehbare Spiel-, Kunst- und Technikmaschine. Und wie der Name bereits erahnen 
lässt, wurden die Kinder zum Mitmachen angeregt. Dabei tüftelten, bauten und 
gestalteten sie an der Maschine mit großer Begeisterung mit.                        A. Wehner 
 

Mathewettbewerbe. Zum Känguru-Wettbewerb meldeten sich erfreulicherweise 380 
SchülerInnen an. Die Jahrgangsbesten waren Lars Kreuder (5f), Christian Witting (6d), 
Alaloul Husni (7b), Myla Schneider (8e), Douangdara Saakol (9c) Valton Imeri (10d) und 
Mick Genau (EF). Lars Kreuder (5f) und Valton Imeri (10d) erzielten die weitesten Kängu-
rusprünge, indem sie die längste richtige Aufgabenfolge an der ACG schafften.  
An der Alympiade nahmen in diesem Schuljahr drei Teams auf Schulebene teil. 
Zwei Teams konnten die erste Hürde nehmen und traten in der nächsten Runde für 
die ACG an. Die beiden Teams um Mick Genau, Lukas Höroldt, Deny Schürmann 
und Lukas Stroh (alle EF) sowie Paul Becker (Q2), Tobias Teschner (Q1), Kaan Yildirim 
(EF) und Parsa Kazemazadeh Shirazi (EF) haben ihre Aufgabe erfolgreich gelöst 
und können sehr stolz auf ihre Ergebnisse und Urkunden sein.                          B. Görner 
 
 

 
 



AUS DER SV. Nach der Coronapause konnte die SV endlich wieder eine Karnevals-
party für den 5. Jahrgang veranstalten. Mit Kostümwettbewerb, Stopptanz und 
Ballonplatzen konnten alle begeistert werden. Ein wahres Highlight war wohl der 
Lehrertanz, wobei alle voller Freude mittanzten. Auch die Livemusik der Lehrer war 
eine Glanznummer. Des Weiteren setze sich die SV dafür ein, dass ein Perioden-
hygienespender in den Toiletten im C-Gebäude angebracht wurde. Außerdem 
wirken seit diesem Halbjahr einige SchülerInnen bei der Arbeitssgruppe 
„Schulgestaltung“ mit, andere sind mitwirkend dabei, die Schulordnung zu 
überarbeiten. Aber damit nicht genug, die SV hat auch beim diesjährigen 
Antirassismus-Konzert (Schüler Rock Festival) mitgemischt.         Marleen Frommold (SV) 
 

KUNSTMUSEUM K20. Der Kunstkurs der Q1 zeichnete und studierte im Februar vor 
Originalen im Kunstmuseum K20 in Düsseldorf. Dort begegnete uns unter anderem 
das Bild „Schwankende Frau“ von Max Ernst aus dem Surrealismus. Dazu 
gestalteten wir Neuentwürfe und Drucke, die wir anschließend in einer Kunst-
ausstellung im Rahmen der Literaturkurspräsentation einem begeisterten Publikum 
präsentierten. Unsere erste kleine Ausstellung!                                                     C. Spanu 
 

MUSIKALISCH. Der Musikkurs der Klasse 9d beschäftigte sich mit dem Zustand der 
Meere, um daraus dann Statements mit Reimstruktur im Songformat zusammen-
zutragen. Sieben SchülerInnen sangen und rappten den geschriebenen Song 
schließlich im Tonstudio ein. Zudem wurden mit einer KI Bilder generiert, die das 
Musikvideo zum Song „Da geht noch Meer!“ bilden, welches natürlich auf dem 
Youtube-Kanal der ACG zu finden ist. 
Phil aus der Q1 machte die Klimakrise und die Schwerfälligkeit bei der Umsetzung 
von Maßnahmen zum Thema. Dabei entstand der Song „Zukunft?!“. Auch diesen 
kann man sich auf unserem Youtube-Kanal anhören. Zwei tolle Songs, die auch 
beim Eine-Welt-Song-Contest 2023 eingereicht werden. Viel Erfolg!          D. Schnäbelin 
 

EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN. Der DuG-Kurs des 8. Jahrgangs besuchte am 30. 
April die Einführungsmatinee des Musicals „Titanic“. Regisseur Till Kleine-Möller und 
ein Teil seines Ensembles gaben uns interessante Einblicke in das Stück, das 
Bühnenbild und erste musikalische Kostproben. Anschließend durften wir sogar 
zusammen mit dem Schauspieler Markus Dietz einen Blick hinter die Kulissen werfen. 
Von dieser Kostproben angeregt, besuchten einige von uns dann auch die Premiere. 
 

THEATERBESUCH. Am 03.03.2023 besuchte die Klasse 9f das Theaterstück „In 80 
Tagen um die Welt“ im Teo-Otto-Theater in Remscheid. Das Stück war lustig, 
aufregend und verspielt, wodurch es nie langweilig wurde. Mit Gesang, pointierten 
Percussions und toller Akrobatik wurden die ZuschauerInnen auf eine Weltreise 
mitgenommen. Anders als in herkömmlichen Theaterstücken wurde nicht nur die 
Bühne, sondern der gesamte Saal und somit auch das Publikum in die Performance 
miteinbezogen. Ein gelungener Ausflug in die Welt des Theaters.      Bintou Kakoro (9f) 
 

DUNKELSTUNDE. Beim diesjährigen Schreibwettbewerb der ACG wurde es geheim-
nisvoll, düster und spannend! Zum Thema „Dunkelstunde“ entstanden kreative und 
spannende Texte. Den jeweils 1. Platz des schulinternen Wettbewerbs erzielten 
für die Jahrgänge 5-7 Christian Witting sowie für die Jahrgänge 8-13 Nika Hahnke. 
Eileen Dahlhaus erhielt einen Sonderpreis für ihre englische Geschichte. Wir gratulieren 
herzlich den kreativen SchreiberInnen! Die besten Geschichten werden nun zur Teil-
nahme am Wettbewerb „Wo die Wilden Geister wohnen“ eingereicht.                                                                              

M. Bommersbach und K. Siepe 
BE SMART – DON’T START. So lautete der Titel des Kreativwettbewerbs zum Thema 
„Rauchfrei bleiben“, den die Klasse 6d dieses Jahr gewann! Gemeinsam schrieben 
sie einen Rap mit wichtigen Botschaften zu den Gefahren des Rauchens. Anschlie-
ßend vertonten und illustrierten die jungen MusikerInnen ihren Rap. So entstand ein 
Musikvideo, das den großartigen 1. Platz belegte. Besonders gefielen die klare 
Botschaft des Raps und die tolle Teamarbeit der Klasse. Das Preisgeld von 300€ wird 
von der Stadtsparkasse Solingen feierlich überreicht werden. Wir freuen uns sehr!        

L. Flihs, C. Klement, K. Siepe 
SPONSORENLAUF DER SPORTKLASSEN. Am 16.05.2023 fand der Sponsorenlauf 
der Sportklassen der ACG statt. Dort sammelten wir Geld für das Sportprogramm 
an unserer Schule. Alle Sportklassen liefen mit und kämpften um jeden Kilometer 
und Stempel. Denn mit jedem erlaufenen Stempel stieg der Betrag, den man als 
Spende erhält. Gesammelt wurde eine stolze Summe von 8.417 €.      Niklas Hauck (10a) 
 

STADTMEISTERSCHAFTEN. Am 29.03.2023 fanden die Stadtmeisterschaften im 
Fußball der Mädchen statt. Erstmals konnten wir in allen vier Wettkampfklassen 
antreten, was sonst nur einer weiteren Schule gelungen ist. Bei gutem Fußballwetter 
gaben alle Mädchen ihr Bestes, spielten tolle Torchancen und Tore heraus und 
verteidigten als Team. Am Ende des Wettkampftages konnten wir zwei 2. Plätze, 
einen 4. Platz und einen 6. Platz erreichen. Ich hoffe sehr, dass wir im nächsten 
Schuljahr mindestens genauso erfolgreich sein werden. Interessierte Fußballerinnen 
können sich sehr gerne bei mir melden.                                                               E. Mainka 
 

 
 



 
 
  
 
 
 
 

  
 

SCHÜLERLOTSENWETTBEWERB DER STADT SOLINGEN. Sieg und zweimal Top 10 
für die ACG. Beim diesjährigen stadtweiten Schülerlotsenwettbewerb belegte Jule 
Zielke (10e) den 1. Platz. Herzlichen Glückwunsch! Stine Zielke (10e) wurde vierte 
und Julian Schütte (9b) wurde siebter. Ein großartiger Erfolg für unsere Schule! 
Aufgrund der hervorragenden Ergebnisse auf Stadtebene trat Julian Schütte am 
6. Juni zudem beim Landeslotsenwettbewerb in Wuppertal für die ACG an.     K. Blanik 
 

CHILL MAL. Am 25. Mai fand die Abschlussandacht des 10. Jahrgangs in der 
Kirche im Zentrum Frieden statt. Unter dem Motto „Chill mal“ erarbeiteten wir die 
Andacht samt Gebeten und Liedern. So wie Gott am 7. Tag nach Vollendung 
seiner Schöpfung ruhte, dürfen auch wir nach unseren Prüfungen ausruhen, weil 
wir Gottes Ebenbilder sind. Das selbstgeschriebene Anspiel einer Schülerin führte 
uns eindrucksvoll vor Augen, wie unterschiedlich wir in die Zukunft sehen und          
diese gestalten wollen. Abschließend ließen wir uns den Segen Gottes zu-
sprechen.                                                                    SchülerInnen der Religionskurse 10d-f 
 

EXCELLENT NEWS FROM THE CAMBRIDGE CERTIFICATE CLUB. Bei den externen 
Sprachprüfungen des „Cambridge Assessment English“ überzeugten alle sieben 
KandidatInnen der Jahrgangsstufen EF, Q1 und Q2 und erwarben ihre Zertifikate 
auf dem „First“- oder „Advanced“-Niveau. Wir beglückwünschen sie zu dieser wert-
vollen Qualifikation für akademische und berufliche Zwecke! Lukas Höroldt (EF) und 
Marlene Gabler (Q2) erreichten aufgrund ihrer herausragenden fremdsprachlichen 
Leistungen sogar die jeweils höhere Zertifizierung des Sprachniveaus C1 bzw. C2!                                                                                            
                                                                                                                                  S. vom Feld 
 

ENGLISH READING COMPETITION. In den letzten Wochen wurden in den Klassen 
der Jahrgänge 5-7 eifrig englische Texte gelesen. Viele mutige SchülerInnen 
nahmen am Englisch Vorlesewettbewerb teil, und es galt, zunächst die zwei 
Klassenbesten zu ermitteln, die dann am 23.05.2023 im Finale gegeneinander 
antraten. Danke allen, die am diesjährigen Englisch Vorlesewettbewerb teilge-
nommen haben! Es war nicht immer leicht, die besten LeserInnen zu bestimmen, 
denn wirklich alle haben toll vorgelesen. Herzlichen Glückwunsch an die SiegerInnen: 
Asen Zelenkov (5d), Stanislao Scanzano (6c) sowie Nida Melek Secgin (7c) und 
Charlotte Storz (7a).                                                                                                  I. Stoffers 
 

ETWINNING. Der Englisch E-Kurs der Klassen 7e und 7f nahm in diesem Schuljahr 
an einem digitalen Austauschprojekt mit Partnerschulen aus Italien, Spanien und 
Frankreich teil. Die SchülerInnen erstellten einen interaktiven Stadtplan mit 
Sehenswürdigkeiten ihrer Heimatstadt und erkundeten auf digitalem Wege die 
Städte der Austauschpartner. Es entstanden hervorragende Präsentationen und 
Videos in englischer Sprache. Der Austausch mit Gleichaltrigen aus dem euro-
päischen Ausland bereitete allen viel Freude.                                          M. Göbel-Grah 
 

LÜTTICHFAHRT. Am 22. März unternahmen die Französischkurse des 9. und 10. 
Jahrgangs eine Tagesfahrt nach Lüttich (Liège). Das Programm startete mit einer 
Stadtrallye mit interaktiven Aufgaben, bei denen es darum ging, die erlernten 
Französischkenntnisse anzuwenden und mit frankophonen Sprechern in den 
Austausch zu treten. Zudem erkundigten sich die SchülerInnen in Geschäften nach 
Preisen und führten ein Interview auf Französisch durch. Natürlich durften an 
diesem tollen Tag die leckeren belgischen Pommes und Waffeln nicht fehlen. Die 
gelungene Tagesfahrt war eine große Motivation zum Weiterlernen der 
französischen Sprache.                                                                                      S. Sonnenberg 
 

TOUR DE KULTUR NACH PRAG. Am 18.05. machte sich die muntere Truppe, 
bestehend aus SchülerInnen der Q2 und 2 Lehrerinnen, mit dem Zug auf den Weg 
nach Prag. Die Prager Altstadt, die phantastischen alten Häuserfronten, der 
Burgberg, die Fahrten mit der Metro sowie die Führungen mit der sehr netten und 
fachkundigen Helena bleiben ebenso unvergessen wie die nachdenklichen 
Momente im jüdischen Viertel. Die Momente, wenn man aus der U-Bahn stieg und 
sich wieder eine ganz neue Welt eröffnete, die gemeinsamen Abende am 
Moldau-Ufer oder in den urigen Restaurants mit eigener Brauerei – So verbrachten 
wir gemeinsam eine tolle Zeit, an die sich alle gerne erinnern werden. Danke! Ihr 
wart eine wunderbare Truppe.                                                    Eure A. Butz und B. Görner 
 

TOUR DE KULTUR NACH LONDON. 71 SchülerInnen der Jahrgangsstufen EF und 
Q1 machten über Christi Himmelfahrt zusammen mit Frau Klahold, Frau Lewanczik, 
Frau Nickel, Herrn Kräntzer und Herrn Wasel die Straßen von London unsicher. Auch 
Brighton und Oxford blieben vor uns nicht verschont. Ein unumstrittener Höhepunkt 
war der Nachmittag im sonnigen Brighton am Strand, nachdem wir vorher eine 
Wanderung entlang der Kreidefelsen an der Südküste gemacht hatten. Kulturell war 
die Führung in Shakespeares Globe Theatre nicht zu übertreffen. Alles in allem war 
die Tour de Kultur ein sehr gelungener Kurztrip und für alle Beteiligten ein Erlebnis.  
                                                                                           Kim Zudeick und Phil Urbitsch (beide Q1) 

Redaktion: K. Krüger 


